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Präambel 

Der Gewässerrichtplan (GRP) Sense ist ein Folgeprojekt des Gewässerentwicklungskonzepts (GEK) 
Sense21 und dessen Ergebnissen. Basierend auf dem GEK Sense21 vereinbarten die Kantone Bern und 
Freiburg sowie die drei Freiburger Gemeinden Ueberstorf, Wünnewil-Flamatt und Bösingen, diese Pla-
nungsergebnisse in eine interkantonal und überkommunal koordinierte, behördenverbindliche Richtpla-
nung umzusetzen. Dazu wurde für den Kanton Bern ein kantonaler Gewässerrichtplan (nach Art. 16 ff 
WBG-BE; BSG 751.11) und für die Freiburger Gemeinden ein gemeindeübergreifenden Teilrichtplan 
(nach Art. 35 Abs. 2 RPBG-FR; SGF 710.1) erlassen. 
 
Die Erarbeitung des GRP Sense startete 2021 unter Einbezug der Gemeinden, der kantonalen Fachstel-
len und des Bundesamts für Umwelt (BAFU). Ausgehend von den Massnahmen des GEK Sense21 wur-
den die folgenden Gegenstände der Richtplanung definiert: Hochwasserschutz, Gewässerunterhalt, Öko-
logie, Flussmorphologie und -aufweitungen sowie gewässerbezogene Naherholung. Der Perimeter des 
Gewässerrichtplans Sense legt zurzeit den Fokus auf die 13 km des Unterlaufs der Sense zwischen der 
Einmündung des Schwarzwassers bis zur Mündung in die Saane bei Laupen inkl. der Mündungsbereiche 
von Seitenzubringern.  
 
Der durch den Regierungsrat des Kantons Bern beschlossene und durch den Staatsrat des Kantons 
Freiburg genehmigte GRP Sense enthält 27 behördenverbindliche Massnahmen, welche einen nachhalti-
gen und attraktiven Lebensraum Sense gewährleisten sollen.  
 
Als Koordinations- und Informationsplattform für den langfristigen Massnahmenvollzug wird in der Mass-
nahme C1 – Umsetzung 1 die Einsetzung eines Koordinationsorgans mit dem Namen «Wasserbaukom-
mission Sense» festgesetzt. Die Kommission setzt sich aus den zuständigen Fachstellen der Kantone 
Bern und Freiburg sowie den (wasserbaupflichtigen) Einwohnergemeinden zusammen. 
 
Der Zweck, die Organisation sowie die Aufgaben und Kompetenzen der Wasserbaukommission Sense 
werden im nachfolgenden Pflichtenheft geregelt. 
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Pflichtenheft 

Zweck 
 

1 Die Wasserbaukommission Sense dient als Koordinations- und Informati-
onsplattform (Koordinationsorgan) für den langfristigen Massnahmenvollzug 
des Gewässerrichtplans Sense (nachstehend als GRP Sense bezeichnet). 
Sie unterstützt dabei die zuständigen Fachstellen des Kantons Bern und des 
Kantons Freiburg und die Einwohnergemeinden bei der Gewährleistung der 
Ziele und Grundsätze des GRP Sense. 
 
 

Zusammensetzung 2 Die Wasserbaukommission Sense setzt sich wie folgt zusammen: 
‒ Tiefbauamt des Kantons Bern – Oberingenieurkreis II 
‒ Bundesamt für Umwelt, Abteilung Gefahrenprävention 
‒ Amt für Landwirtschaft und Natur des Kantons Bern – Fischereiinspektorat 
‒ Amt für Landwirtschaft und Natur des Kantons Bern – Abteilung Naturför-

derung 
‒ Amt für Landwirtschaft und Natur des Kantons Bern – Abteilung Struktur-

verbesserung und Produktion 
‒ Amt für Wald und Naturgefahren des Kantons Bern 
‒ Amt für Wasser und Abfall des Kantons Bern 
‒ Amt für Umwelt des Kantons Freiburg, Sektion Gewässer 
‒ Amt für Wald und Natur des Kantons Freiburg, Sektion Wald und Naturge-

fahren 
‒ Amt für Wald und Natur des Kantons Freiburg, Sektion Fauna, Jagd und 

Fischerei 
‒ Amt für Wald und Natur des Kantons Freiburg, Sektion Natur und Land-

schaft 
‒ Grangeneuve, Landwirtschaft, Strukturverbesserung 
‒ Einwohnergemeinde Ueberstorf 
‒ Einwohnergemeinde Wünnewil-Flamatt  
‒ Einwohnergemeinde Bösingen 
‒ Einwohnergemeinde Köniz 
‒ Einwohnergemeinde Neuenegg 
‒ Einwohnergemeinde Laupen 
‒ Regionalkonferenz Bern-Mittelland 
‒ Mehrzweckverband Sensebezirk 
 
Der Vorsitz der Wasserbaukommission Sense obliegt dem Oberingenieur-
kreis II. Das Sekretariat führt der Oberingenieurkreis II. 
 
In die Wasserbaukommission Sense können bei Bedarf weitere Amts-/Fach-
stellen des Bundes, des Kantons Bern und des Kantons Freiburg sowie Fach-
expert:innen Einsitz nehmen. 
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Organisation 3 Die Wasserbaukommission Sense tritt auf Einladung der/des Vorsitzenden, 
so oft es die Geschäfte erfordern, jedoch mindestens alle zwei Jahre zusam-
men. Die Sitzungsorganisation, die Einladung und die Vorbereitung erfolgt 
durch das Sekretariat; die Einladung mit Traktandenliste erfolgt in der Regel 
mindestens 30 Tage im Voraus. 
 
Über die Verhandlungen in der Wasserbaukommission Sense wird ein Proto-
koll geführt, das von der/dem Vorsitzenden und von der/dem Sekretär:in un-
terzeichnet wird. 
 
 

Aufgaben 4 Der Wasserbaukommission Sense werden folgende Aufgaben übertragen: 
- Koordinieren des Massnahmenvollzugs und der Umsetzungskontrolle des 

GRP Sense (vgl. GRP Sense Massnahmen C1 – Umsetzung 2 und C3)  
sowie der einzelnen Projekte untereinander 

- Stellen von Anträgen zur Aktualisierung und Änderung des GRP Sense bei 
Bedarf 

- Koordinieren des Massnahmenvollzugs mit kommunalen, regionalen und 
kantonalen Planungen 

- Unterstützen der Bauherrschaften bei der politischen und strategischen 
Führung der einzelnen Projekte zur Umsetzung des GRP Sense 

- Vorschlagen von Lösungen und Vermitteln bei Schwierigkeiten, sich ab-
zeichnenden Abweichungen vom GRP Sense oder offenen Fragen  

- Zur Kenntnis nehmen der Ergebnisse der bei der Realisierung der einzel-
nen Massnahmen (Projekte) durchgeführten Umsetzungskontrollen (vgl. 
GRP Sense Massnahme C1 – Umsetzung 2) 

- Kommunizieren des GRP Sense und des Massnahmenvollzugs (vgl. GRP 
Sense Massnahme C5 – Umsetzung 1 und 2) gegenüber Behörden und 
der interessierten Öffentlichkeit 

 
Dem Sekretariat werden folgende Aufgaben übertragen: 
‒ Fachliches und administratives Unterstützen der Wasserbaukommission 

Sense  
‒ Nachführen der Umsetzungsliste GRP Sense 
‒ Nachführen der Gesamtökobilanz GRP Sense und der Gesamtrodungser-

satzbilanz GRP Sense (vgl. GRP Sense Massnahme C3) 
‒ Koordinieren der Kommunikation und der Medienarbeit (vgl. GRP Sense 

Massnahme C5 Umsetzung 1 und 2) 
 
 

Kompetenzen 5 Verbindlicher Rahmen für die Tätigkeiten der Wasserbaukommission Sense 
bildet der GRP Sense.  
 
Die Wasserbaukommission Sense formuliert Anträge zu Händen der Bauherr-
schaften (Kantone Bern und Freiburg, Wasserbaupflichtige, Gemeinden und 
ggf. Private). 
 
Die Verantwortung für die Wasserbauprojekte sowie die Einhaltung der mass-
gebenden Vorschriften und Erfüllung der Auflagen tragen allein die Wasser-
baupflichtigen. Die zuständigen kantonalen Behörden und die Gemeinden 
werden durch die Tätigkeiten der Wasserbaukommission Sense entlastet, 
aber nicht von ihren Verantwortungen entbunden. 
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Information 6 Die Information erfolgt bei Bedarf gemäss Massnahme C5 des GRP Sense. 
 
 

Genehmigung, Inkraft-
treten, Änderung und 
Auflösung 

7 Das vorliegende Pflichtenheft der Wasserbaukommission Sense wird mit 
der Genehmigung des GRP Sense durch den Staatsrat des Kantons Freiburg 
und dem Beschluss des GRP Sense durch den Regierungsrat des Kantons 
Bern in Kraft gesetzt. 
 
Das Pflichtenheft der Wasserbaukommission Sense kann durch schriftliche 
Zustimmung des Tiefbauamtes des Kantons Bern, Oberingenieurkreis II sowie 
den Gemeinden Ueberstorf, Wünnewil-Flamatt und Bösingen geändert wer-
den. 
 
Die Konstituierung einer öffentlich-rechtlichen Körperschaft zur Erfüllung der 
Wasserbaupflicht an der Sense gemäss Massnahme C2 des GRP Sense oder 
die Aufhebung der Massnahme C1 des GRP Sense durch den Regierungsrat 
des Kantons Bern bzw. durch eine Genehmigung des Staatsrats des Kantons 
Freiburg löst das Koordinationsorgan «Wasserbaukommission Sense» auf. 
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Hinweise zum Pflichtenheft 

Begleitgruppe Bei Bedarf kann die Wasserbaukommission Sense eine Begleitgruppe (Politik, 
Interessenvertreter:innen, etc.) bilden. 

 
 
 
 
 


